Absender:

Landratsamt Bad Kissingen LANDKREIS a
Obere Marktstral3e 6 BAD KISSINGEN
97688 Bad Kissingen Hier gehts besser.  —

Anzeige nach § 40 AwSV
Umgang und Lagerung wassergefahrdender Stoffe

[ Erstanzeige [0 Anderungsanzeige [ Stilllegungsanzeige

1. Betreiber*in
Name, Vorname Telefon

Postleitzahl, Ort, Strale, Hausnummer

2. Standort der Anlage

Postleitzahl, Ort, Stral’e, Hausnummer

Flurstuck Gemarkung

Wasserschutzgebiet Cja Clnein
Uberschwemmungsgebiet Oja Ol nein
naher als 60 m an einem Gewasser Oja O nein

3. Nutzung der Anlage
[ privat (zum Beispiel Heizblverbraucheranlagen) [1gewerblich (zum Beispiel Verkauf, Produktion)

4. Art der Anlage
[ Lageranlage (ortsfester oder ortsfest benutzter Behalter) | L] Lageranlage flur Fasser und Gebinde

L1 Abfiillanlage (zum Beispiel Tankstelle) [ Herstellen, Behandeln, Verwenden

[ sonstiges:

5. Mit welchem wassergefahrdenden Stoff wird umgegangen?
1 Heizol [ sonstiger Stoff:
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Noeth Werner
Stempel


6. Wassergefahrdungsklasse

COWGK 1 (zum Beispiel Biodiesel) OOWGK 2 (zum Beispiel Heizdl, Diesel) OOWGK 3 (zum Beispiel Altdl, Benzin)

[ allgemein wassergefahrdend (zum Beispiel Jauche, Giille oder Festmist)

7. Behdlter, Lagermenge, Rauminhalt

Zahl der Behalter: Rauminhalt aller zugehdriger Lagerbehalter in Liter: [ Batterietanks

(kommunizierend verbunden)

Behélter: [ oberirdisch (leicht einsehbar) O unterirdisch (nicht leicht einsehbar)
Hersteller: Baujahr: [ einwandig [0 doppelwandig
Aufstellung: Llinnerhalb von Geb&uden Llim Freien
Schutzvorkehrungen: L1 Auffangraum [ Uberflllsicherung

8. Rohrleitungen

[ oberirdisch (leicht einsehbar) [ unterirdisch (nicht leicht einsehbar) | L1 als Saugleitung

[1 einwandig [1 doppelwandig

[ Leckageliberwachung

9. Zulassung / Beginn der Lagerung

Baugenehmigung vom

sonstige Zulassung

Beginn der Lagerung

10. Uberwachung / Priifung

Sind Uberwachungs- und Kontrollvertrage abgeschlossen?

O ja, mit Fa. LI nein (der Betreiber besitzt die notwendige Sachkenntnis)
Prufung durch zugelassenen Sachverstandigen
Oja am durch L nein

11. Plane und Beilagen

[1Lageplan
L1 Priifzeugnisse

[ sonstiges:

[1Bauartzulassung

L1 Erlauterungen

12. Bemerkungen

Ort, Datum, Unterschrift
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Hinweise:

Bitte fullen Sie pro Anlage ein Anzeige-Formblatt aus. Falls in einer Anlage mehrere
wassergefahrdende Stoffe verwendet werden, bitten wir um darum einer Aufstellung der Stoffe
beizuflgen.

Zu Punkt 6:

Wassergefahrdungsklasse - Fir Anlagen mit Stoffen, deren Wassergefahrdungsklasse nicht
sicher bestimmt ist, wird die Gefahrdungsklasse WGK 3 angesetzt. Die entsprechenden
Sicherheitsdatenblatter sind deshalb der Anzeige beizulegen.

Befinden sich in einer Anlage Stoffe unterschiedlicher Wassergefahrdungsklassen (zum Beispiel
Gebindelager), ist fur die Ermittlung der Gefahrdungsstufe die héchste Wassergefahrdungsklasse
mafgebend, falls das zugehdrige Volumen oder die zugehoérige Masse mehr als 3 % des
Gesamtvolumens oder der gesamten Masse der Anlage Ubersteigt. Ist der Prozentsatz kleiner, ist
die nachstniedrigere Wassergefahrdungsklasse anzusetzen.

Zu Punkt 7:

Angaben zum Behalter - Fur die Lagerbehalter sind die Prifzeugnisse beziehungsweise die
Bauartzulassungen vorzulegen, die oft in der Garantieurkunde enthalten sind. Die Vorlage von
Kopien ist ausreichend. Unterirdische Lagerbehalter sind solche, die teilweise oder vollstandig
im Erdreich eingebettet oder nicht vollstandig einsehbar aufgestellt sind, so dass Undichtigkeiten
nicht schnell erkannt werden kénnen.

Schutzvorkehrungen Behalter - Einwandige Behalter mussen in einem/einer flussigkeitsdichten
Auffangraum/Auffangwanne stehen, der/die so bemessen sein muss, dass eine dem Rauminhalt
des Behalters entsprechende Lagermenge zurlickgehalten werden kann. Dient der Auffangraum
fur mehrere oberirdische Lagerbehalter, so ist fur die Bemessung der Rauminhalt des gréften
Behalters, aber mindestens 10 % der Gesamtlagermenge, mafigebend. In Wasserschutzgebieten
muss der/die Auffangraum/Auffangwanne 100 % der Lagermenge zuriickhalten kénnen.
Doppelwandige Behalter missen ein Leckanzeigegerat aufweisen, das Undichtigkeiten der
Behalterwande selbststandig anzeigt, sofern sie nicht in einem Auffangraum stehen.

Behalter mit einem Rauminhalt von mehr als 1.250 Litern dirfen nur Gber einen festen
Schlauchanschluss befiillt werden und miissen dariiber hinaus mit einer Uberfiillsicherung
(Grenzwertgeber) versehen sein, die rechtzeitig vor Erreichen des zulassigen Flllungsgrades des
Behalters den Fillvorgang selbsttatig unterbricht oder akustischen Alarm gibt. Insbesondere bei
Batterietanks ist darauf zu achten, dass der Grenzwertgeber an der vom Hersteller
vorgeschriebenen Stelle eingebaut wird, da ansonsten das rechtzeitige Einschreiten des
Grenzwertgebers nicht gewahrleistet ist.

Zu Punkt 8:

Rohrleitungen - Unterirdische Rohrleitungen sind solche Leitungen, die teilweise oder vollstandig
im Erdreich oder in unmittelbar auf dem Erdboden befindlichen Bauteilen, insbesondere
Kellerbbden, verlegt sind.

Zu Punkt 9:

Priifpflicht - Unterirdische Anlagen unabhangig vom Volumen und oberirdische Anlagen mit
einem Gesamtvolumen von mehr als 1.000 | (WGK 3), 10.000 | (WGK 2) und 1.000.000 | (WGK 1)
mussen vor Inbetriebnahme, nach einer wesentlichen Anderung, wiederkehrend alle funf Jahre
und bei Stilllegung von bestellten Sachverstandigen gepruft werden.

Oberirdische Anlagen mit einem Gesamtvolumen von mehr als 220 | (WGK 3), 1.000 | (WGK 2)
und 100.000 | (WGK 1) sind einmalig vor Inbetriebnahme von einem Sachverstandigen prufen zu
lassen.

Informationen Uber die Verarbeitung personenbezogener Daten beim Landratsamt Bad Kissingen finden Sie
unter:
https://www.landkreis-badkissingen.de/buerger--politik/buergerservice/fachbereiche-und-abteilungen/
weitere-themenbereiche/datenschutz-allgemein/13214.Informationspflichten-gemaess-Art.-13-und-14-der-
Datenschutzgrundverordnung-DSGVO.html
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https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:62202d1b-be80-41cb-8df6-5c4a0dfc2639/Infopflicht_Art_13_RKU-IV-Nr3.pdf

	Absender 1: 
	Absender 2: 
	Absender 3: 
	Absender 4: 
	Erstanzeige: Off
	Silllegungsanzeige: Off
	Betreiber Name Vorname: 
	Betreiber Telefon: 
	Standort Gemarkung: 
	Nutzung privat: Off
	Nutzung gewerblich: Off
	Lageranlage: Off
	Lageranlage Fass und Gebinde: Off
	Anlagenart sonstiges: Off
	Sonstige Anlagenart: 
	sonstiger Stoff: Off
	Sonstiger Stoff: 
	Batterietank: Off
	Rohrleitungen als Saugleitung: Off
	Rohrleitungen einwandig: Off
	Rohrleitungen doppelwandig: Off
	Baugenehmigung vom: 
	Sonstige Zulassung: 
	Lagerungsbeginn: 
	Lageplan: Off
	Bauartzulassung: Off
	sonstige Beilagen: Off
	sonstige Beilagen_2: 
	Bemerkungen: 
	Ort Datum: 
	Änderungsanzeige: Off
	Betreiber PLZ Ort Straße Hausnummer: 
	Standort PLZ Ort Straße Hausnummer: 
	Standort Flurnummer: 
	Überschwemmungsgebiet ja: Off
	Überschwemmungsgebiet nein: Off
	Wasserschutzgebiet ja: Off
	Wasserschutzgebiet nein: Off
	weniger als 60m zu Gewässer ja: Off
	weniger als 60m zu Gewässer nein: Off
	Abfüllanlage: Off
	Herstellen, Behandeln, Verwenden: Off
	Heizöl: Off
	Wassergefährdungsklasse 1: Off
	Wassergefährdungsklasse 2: Off
	Wassergefährdungsklasse 3: Off
	allgemein wassergefährdend: Off
	Zahl der Behälter: 
	Behälter Baujahr: 
	Behälter Hersteller: 
	Behälter oberirdisch: Off
	Behälter unterirdisch: Off
	Behälter einwandig: Off
	Behälter doppelwandig: Off
	Behälter Lagermenge: 
	Behälter innerhalb von Gebäuden: Off
	Behälter im Freien: Off
	Behälter Auffangraum: Off
	Behälter Überfüllsicherung: Off
	Rohrleitungen oberirdisch: Off
	Rohrleitungen unterirdisch: Off
	Rohrleitungen Leckageüberwachung: Off
	Firma Überwachungsvertrag: 
	Üerwachungsvertrag geschlossen ja: Off
	Üerwachungsvertrag geschlossen nein: Off
	Prüfung durch Sachverständigen ja: Off
	Prüfdatum Sachverständiger: 
	Sachverständiger: 
	Prüfung durch Sachverständigen nein: Off
	Prüfzeugnisse: Off
	Erläuterungen: Off


